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Leistungsbeschreibung Los 2.3
Art der Maßnahme: Vorbereitung Blühstreifen auf Waldbrandflächen

Der Forstbetrieb Peitz beabsichtigt im Revier Großsee auf insgesamt 8,39 ha die Leistung, die Vorbereitung von Blühstreifen auf Waldbrandriegeln, zu vergeben.

 Fläche in ha                                        Kleinstflächen/Stückzahl
      8,39                                                         22 Flächen                                           

Biologische Düngung aller Flächen mit der doppelten Menge Stallmist (mind.15 Tonnen/ha) mittels Miststreuer. Nachweis der ausgebrachten Menge mittels Lieferschein (Wiegescheine) !
 
Die Bodenbearbeitung soll mit einer Egge durchgeführt werden. Auf eine wendende Bodenbearbeitung möchten wir weitestgehend verzichten. Die Saatbettbereitung soll mit einer Egge erfolgen.
Einsaat der Saatgutmischung zur Bodenverbesserung als Pioniermischung und Zwischenfrucht.
Die Pioniermischung ist geeignet für trockene Standorte und zusammengesetzt aus Leguminosen (Luzerne, Klee), Grobleguminosen (Erbse, Süßlupine), Gräser (Rispen- und Schwingelarten), Kruziferen (Furchenkohl, Winterrübsen), Getreide (Sommerhafer, Waldstaudenroggen) und Sonstige (Buchweizen, Kulturmalve, Phazelie, Ackersenf).

Aussaattiefe 1-2 cm. Aussaatmenge 30 kg/ha.
Das Saatgemisch wird vom Bieter beschafft und ist im Angebot zu benennen.

Ausführungszeitraum:
01.05.2026 bis 31.08.2026 bei entsprechender Witterung

Die Arbeiten dürfen erst nach Einweisung durch den Revierleiter aufgenommen werden.
Der Beginn der Bodenarbeiten/Aussaat ist mindestens 2 Werktage zuvor anzumelden. Es muss Ständig deutschsprachiges Personal auf der Fläche sein. Nach Beendigung der Arbeiten findet eine gemeinsame Endabnahme statt, welche per Niederschrift protokolliert wird. Auf dieser Grundlage findet die Rechnungslegung statt.
[bookmark: _Hlk219362271]Es muss durchgehend mindestens ein deutschsprachiger Mitarbeiter vor Ort sein. 

Übersichtskarten liegen bei.

Das Preisangebot erfolgt über das Formular Bietererklärung Los 2.


Zuschlagskriterium:	niedrigster Preis                                         



